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BUNDESGERICHTSHOF 

IX ZB 2S6/77  B E S C H L U S S

KlSgar und B aschw srdeführar,

- Pro20Öb0vollaächtigt«ri R echtsanw alt

gtgtti

l u d  R heinlm nd-Pfalz,
v e r tra te n  durch das M inisterium  d ar Finanzen, 
K a is« r-F rle d rto h -s tra 8e 1f Mains 1 t

Beklagten und leschwerdegagner



Her l . ' .  Z ivilsw aat des Bundesgerichtshofs hat usa 
20« m m  1979 durch hon Vorsitzenden R ichter Mai 
und die R ichter Zorn, Henkel, ü r. Laut und Gärtner
beschlossen«

Me Beschwerde d u  Klägers gegen d ie N iehtsu- 
lsssung der ftevlslen ln  U rte il des 4 . Z iv ilse­
nate des O berlandeagerlehts ZweibrUcken von 
24, Noveober 1976 wird mrOekgewlesen«

Me au0ergerieh tlichea Kosten des Beschwerde- 
verfahrene trä g t der Klüger.

G r ü n d e

Auf die Beschwerde, die nicht begründet «erden ist, 
hat der Honet das Berufungaurtsll geprüft. Ela gesetsli- 
cher Grund für die Zulassung der BsrUlsB ($ 219 Abs. 2 
üß) hat sich Bläht ergeben.

Hai Henkel
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